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Neubürgerempfang der Gemeinde Gottenheim  

Liebe Neubürgerin, lieber Neubürger, 
 
im Namen der Gemeinde Gottenheim, der katholischen Kir-
chengemeinde St. Stephan - Herrn Pfarrer Markus Ramminger 
- sowie der evangelischen Kirchengemeinde Bötzingen - Herrn 
Pfarrer Rüdiger Schulze -, lade ich Sie zum Neubürgeremp-
fang unserer Gemeinde am 

Samstag, den 8. Juni 2013

ganz herzlich ein. 
 
Um 14.00 Uhr treffen wir uns im Rathaushof, um bei einem 
Spaziergang die Gemeinde näher kennenzulernen. 
 
Ab 15.30 Uhr lade ich Sie zu Kaffee und Kuchen oder zu ei-
nem Gläschen Wein in die Turnhalle unserer Schule, Schulst-
raße 15 ein, wo uns unsere Landfrauen bewirten werden. 
 
Wir möchten Ihnen gerne die politische Gemeinde mit ihren 
Vereinen und Institutionen sowie die beiden Kirchengemein-
den vorstellen. 
 
Liebe Neubürgerinnen und Neubürger, ich freue mich darauf, 
Sie beim Gottenheimer Neubürgerempfang persönlich begrü-
ßen zu dürfen. Nehmen Sie die Einladung an und verbringen 
Sie mit uns einen informativen und geselligen Nachmittag. 
 
Mit herzlichem Willkommensgruß 
 

Volker Kieber 
Bürgermeister 

Narrenzunft Krutstorze 
Gottenheim e.V. 
Verein zur Erhaltung des 
fastnächtlichen Brauchtums 
 
Die Narrenzunft lädt zum 

Tag der offenen Tür am 
Samstag, 08. Juni ab 15:00 in die Zunftstube 

Für alle Freunde und Interessierte der Gottemer Fasnet ist es 
eigentlich ein Muss: Erstmals öffnet die Narrenzunft ihre Zunft-
stube ganz offiziell für die Öffentlichkeit! 

Wer die Treppen bis zum ersten Obergeschoss des Vereinsheimes 
in der Schulstraße erklimmt, der betritt das Reich der Narren-
zunft Krutstorze. Die prachtvolle Narrenstube kennen sehr viele 
Gottemer vom Vorverkauf zum Zunftabend und vielleicht noch 
vom Fasnetsundig Umzug. Alles andere aber blieb den neugieri-
gen Blicken bislang verborgen. Am Samstag, den 08. Juni laden 
wir ab 15.00 Uhr zum Tag der offenen Tür ein! 

Abwechslungsreich soll es zugehen, die Gottemer Fasnet ist da-
bei nur eines von vielen Themen an diesem Tag. Geschichtssplit-
ter vergangener Jahre und Jahrzehnte, zusammengetragen von 
unseren Chronisten Klaus König und Rudi Bühler werden der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Haben Sie gewusst, das die derzeit vor-
liegende erste amtliche Erwähnung der Gottemer Fasnet bereits 
aus dem Jahre 1889 ist? Nonstop - Diashows ab 1935 und alte 
Fasnetsfilme machen den Tag auch multimedial interessant und 
lebendig. Auf die Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen wartet 
am Nachmittag ein spezielles Fasnet‘s - Coaching von unseren 
Balletts und Krach&Blech, dabei besteht natürlich auch die Mög-
lichkeit selbst ein Instrument einer Guggemusik zu spielen! 

Beginnen werden wir ab 15:00 zum Kaffee und Kuchen, für alles 
andere ist natürlich auch gesorgt. Geöffnet ist die Zunftstube für 
alle Neugierigen bis 23:00! 

Auf ein reges Interesse der Gottemer und alle Interessierten freut 
sich die Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V. 
Lothar Schlatter 
Zunftmeister der Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V. 
Tel. 0152 539 57 265 Fax 07665 / 5559 Email: zm@krutstorze.de 
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Café-Treff mit Spiele- und Bücherflohmarkt 
am 9. Juni 
 
Die BE-Gruppe BürgerScheune lädt am kommenden Sonntag, 9. 
Juni, zu einem besonderen Café-Treff in der Bürgerscheune im 
Gottenheimer Rathaushof ein. Während in der Bürgerscheune ab 
15 Uhr leckere Kuchen und Torten zum Kaffee oder Tee serviert 
werden, kann im Rathaushof (oder bei Regen in der Scheune 
nebenan) verkauft und gekauft werden. Die BE-Gruppe veranstal-
tet einen Bücher- und Spieleflohmarkt, bei dem Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene mitmachen können. Eine Standgebühr 
wird nicht erhoben, Tische oder Decken sind mitzubringen, die 
Standbreite ist begrenzt. Es können Bücher für klein und groß, 
Comics, Zeitschriften, Hörbücher, Hörspiele, Kassetten, CDs, Ge-
sellschaftsspiele, PC-Spiele oder Nintendo-Spiele verkauft wer-
den. Die BE-Gruppe weist darauf hin, dass im Rathaushof keine 
Parkplätze zur Verfügung stehen. 
 
Der Café-Treff findet am Sonntag, 9. Juni, von 15 Uhr bis 17 
Uhr in der Bürgerscheune statt. Der Flohmarkt wird ebenfalls ab 
15 Uhr geöffnet, der Aufbau ist ab 14 Uhr möglich, wer zuerst 
kommt hat die beste Platzwahl. Kuchenspenden, insbesondere 
von Anbietern auf dem Flohmarkt, sind herzlich willkommen und 
können entweder bei den BürgerScheunlern angemeldet oder 
spontan am 9. Juni mitgebracht werden. Die BE-Gruppe Bür-
gerScheune freut sich auf einen gemütlichen Café-Treff in der 
Scheune und ein reges Flohmarkttreiben im Rathaushof. 
 
 

In tiefer Trauer und Dankbarkeit nehmen die 
Gemeinde Gottenheim und die 
Freiwillige Feuerwehr Gottenheim Abschied von 

   Herrn Manfred Kohler  
*21.10.1943 † 30.05.2013 

 
der im Alter von 69 Jahren verstorben ist. 

 
Herr Manfred Kohler war 31 Jahre lang, von März 1975 bis 
September 2006, mit großem Pflichtbewusstsein als Mitarbei-
ter des Bauhofs und in der Funktion als Wassermeister für die 
Gemeinde Gottenheim tätig. 

Zudem hat sich Herr Kohler langjährig in der Freiwilligen Feu-
erwehr engagiert. Herr Kohler hat den Feuerwehrdienst mit 
viel Freude und Engagement versehen und die Freiwillige Feu-
erwehr verliert mit ihm einen sehr pflichtbewussten, ehemali-
gen Feuerwehrkameraden. 

Die Gemeinde Gottenheim und die Freiwillige Feuerwehr dan-
ken Herrn Kohler für Engagement und werden dem Verstorbe-
nen ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Die besondere Anteilnahme gilt seiner Familie. 
 
Gemeinde Gottenheim  Freiwillige Feuerwehr 
Volker Kieber   Gottenheim 
Bürgermeister   Jens Braun 
Kommandant 

 

 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 10.06.2013 um 19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Gemeinde-

ratssitzung vom 13.05.2013.

2. Anfragen der Einwohner/-innen. 

3.  Auftragsvergabe zur Lieferung und Installation neuer EDV-Ge-
räte sowie Software für die Gemeindeverwaltung.

     
4.  Abschluss und Umsetzung öffentlich-rechtlicher Verträge über 

den Vollzug von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für den 
Bebauungsplan „Sondergebiet Einzelhandel Hinterer Berg“. 

    
5.  Beschlussfassung über die Einrichtung einer Ganztagsbetreu-

ung im katholischen Kindergarten St. Stephan und zur Über-
nahme der dadurch entstehenden Personalkosten.  

                               
6. Anfragen des Gemeinderates – Informationen.
 
7. Anfragen der Einwohner/-innen. 

Die Einwohner/-innen sind hierzu herzlich eingeladen.

Volker Kieber
Bürgermeister 

Die Leitung des Dezernats Bau und Umwelt beim 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald ist neu 
besetzt 
Christian Dusch tritt die Stelle am 3. Juni 2013 an  
 
Christian Dusch ist der neue Leiter des Dezernats Bau und Um-
welt beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald. Der 34-Jäh-
rige übernimmt die Position ab dem 3. Juni. 
Dusch studierte Rechtswissenschaft und Philosophie mit an-
schließender Promotion an der Albert-Ludwigs-Universität in 
Freiburg. Zudem absolvierte er ein verwaltungswissenschaftliches 
Aufbaustudium an der Deutschen Hochschule für Verwaltungs-
wissenschaften in Speyer. Dusch war zunächst in der Finanzver-
waltung des Landes Baden-Württemberg als Sachgebietsleiter im 
Finanzamt Rastatt tätig. Zuletzt arbeitete er beim Ministerium für 
Wirtschaft und Finanzen im Projekt der Neuen Steuerungsinstru-
mente. Kreistag und Landrätin Dorothea Störr-Ritter haben sich 
gleichermaßen im Bewerbungsverfahren für Dusch als Nachfol-
ger von Franz Lögler in der Leitung des Dezernats entschieden, 
der Anfang des Jahres in den Ruhestand ging. Zum Dezernat Bau 
und Umwelt beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald mit 
seinen über 160 Mitarbeitern gehören die Fachbereiche Bau-
recht und Denkmalschutz, Naturschutz, Umweltrecht, Wasser 
und Boden, Gewerbeaufsicht, Vermessung und Geoinformation, 
sowie die Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald, 
kurz ALB. 
Christian Dusch stammt aus Rheinau im Ortenaukreis und hat 
sich dort im Gemeinderat, im Kreistag und im Regionalverband 
Südlicher Oberrhein politisch engagiert. 
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Weiterentwicklung der landwirt-
schaftlichen Beratung 
Ministerialdirektor Wolfgang Reimer: 
„Wir wollen die Beratung in Baden-Württem-
berg gemeinsam mit den Betriebsleiterinnen 
und Be triebsleiter stärken und weiterent-
wickeln“ 
 
Landwirte werden zu Bedarf und Ausrichtung 
der Beratung befragt 
 
Der Amtschef im Ministerium für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz, 
Ministeri aldirektor Wolfgang Reimer, hat 
ein Projekt zur Weiterentwicklung der 
landwirtschaft lichen Beratung in Baden-
Württemberg mit dem Titel „Beratung 
2020“ initiiert. „Wir wollen die Beratung 
unserer landwirtschaftlichen Betriebe 
stärken und weiterentwi ckeln, um die 
Chancen und Möglichkeiten der Landwirt-
schaft in Baden-Württemberg auszubau-
en. Unser Ziel ist ein Beratungssystem, 
das den Ansprüchen der Landwirt schaft 
von heute und morgen gerecht wird, das 
den gesellschaftlichen Anforderungen an 
die Landwirtschaft Rechnung trägt und 
insbesondere die schnelle Umsetzung von 
Innovationen im Sinne einer nachhaltigen 
Landwirtschaft unterstützt“, betonte Rei-
mer am Mittwoch (29. Mai) in Stuttgart. 
 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz führt deshalb zusam-
men mit der Universität Hohenheim in 
den kommenden Wochen eine Befragung 

bei Betriebsleiterinnen und Betriebslei-
tern durch. Mit der Online-Befragung soll 
ermittelt werden, welche inhaltliche und 
strategische Ausrichtung sich die Betrof-
fenen von der Beratung wünschen. 
 
Dazu wird in den nächsten Tagen eine zu-
fällige Auswahl von landwirtschaftlichen 
Un ternehmen angeschrieben. Die Adres-
saten werden gebeten, ihre Kenntnisse 
und Einschätzungen zu rund 20 Fragen 
im Internet abzugeben. Die Umfrage wird 
von der Universität Hohenheim ausgewer-
tet. 
 
„Die Aussagen der Landwirtinnen und 
Landwirte stellen eine wesentliche 
Entschei dungsgrundlage für das Projekt 
dar und sollen eine praxisgerechte Ausge-
staltung der künftigen Beratungsangebote 
ermöglichen“, sagte Reimer. Daher sollten 
die ange schriebenen Betriebsleiterinnen 
und Betriebsleiter die Chance nutzen, die 
Weiterent wicklung der Beratung mitzuge-
stalten. Adressaten, die keine Möglichkeit 
zur Online beantwortung hätten, würde 
auf Anfrage gern eine Papierversion zuge-
schickt. 
 
Bis zum Sommer soll die Befragung ab-
geschlossen und bis Herbst ausgewertet 
sein. Die Ergebnisse der Befragung fließen 
in die Gestaltung der landwirtschaftlichen 
Bera tung in Baden-Württemberg ein. 
 
Hintergrund: 
Die Beratung stellt aus Sicht der Landes-

regierung ein zentrales Instrument zur 
Unter stützung der landwirtschaftlichen 
Betriebe dar. Die Europäische Union be-
tont eben falls die Rolle der Beratung für 
Innovation und Nachhaltigkeit in ihrer 
Entwicklungs strategie für den Ländlichen 
Raum. Folglich sehen die Überlegungen 
der EU eine Förderung der Beratung in 
der kommenden Förderperiode vor. Das 
Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz hat aus diesen Grün-
den das Projekt „Bera tung 2020“ auf den 
Weg gebracht. 

Terminreservierung bei der KfZ-
Zulassung des Landratsamtes 
online möglich 
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald hat sein Online-Angebot im Bereich 
Kfz-Zulassung nochmals erweitert. In der 
Rubrik „Bürgerservice“ auf der Homepage 
unter der Adresse http://www.lkbh.de fin-
det sich in der Rubrik „Bürgerservice“ ein 
Link auf die Kfz-Zulassung. Dort können 
künftig Termine bei der Zulassungsstel-
le online reserviert werden. Bislang war 
das nur für Vorgänge im Online-Verfahren 
möglich, wie zum Beispiel die Zulassung 
eines Neuwagens, die Abmeldung eines 
Fahrzeugs oder die Änderung der Hal-
terdaten. Termine können sowohl für die 
Hauptzulassungsstelle in Freiburg als 
auch für die Außenstellen in Müllheim 
und Titisee-Neustadt reserviert werden. 

 

-  1 Schlüssel mit Anhänger vor dem 
Schulhof in der Kaisertuhlstraße 

-  Fahrradschloss mit zwei Schlüssel 

- Fleecejacke, grau, Gr. 164

gefunden. 
Gegenstände können auf dem Rathaus abge-
holt werden.  
 

Vollsperrung der Waltershofer 
Straße (L 187) 
Die Arbeiten an der Böschung in der Wal-
tershofer Straße werden voraussichtlich 
noch länger Zeit in Anspruc h nehmen. 

Aus diesem Grund bleibt die Straße auf 
unbestimmte Zeit voll gesperrt. 
Bürgermeisteramt

Kommunale Geschwindigkeits-
messungen durch den Landkreis 
– Laser-Lichtschranke 
Datum: 29.05.2013  
Zul. Höchst- 
geschwindigkeit: 50  
Messpunkt:  Umkircher Straße, 

Höhe  „In den 
Mühlmatten“  

Einsatzzeit: 6.17 – 11.55 Uhr 
Gemessene Fahrzeuge: 890  
Beanstandungen: 45  
Höchstgeschwindigkeit: 85  
 
Eine differenzierte Aufschlüsselung der 
gemessenen Geschwindigkeiten ist aus 
technischen Gründen leider nicht mög-
lich. 

  

Sprechstunde  
des Bürgermeisters 

Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
 
Dienstag, 11. Juni 2013, 
in der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
im Rathaus Gottenheim. 
 
Bürgermeister Volker Kieber steht Ihnen 
für Fragen, Anregungen etc. gerne zur 
Verfügung. 
 
Um Wartezeiten zu vermeiden, verein-
baren Sie bitten einen Termin bei 
Frau Karin Bruder, Tel.: 9811-12. 
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Am Montag, den 10. Juni 2013, 19.00 Uhr findet eine gemeinsame Probe statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
 
Jens Braun, Kommandant  

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in 
dringenden Fällen wie Versehgang/Todes-
fall) 
Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag: 
09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag: 15:00 bis 18:00 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 
 
Freitag, 07.06.2013 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier, anschl. 
eucharistische Anbetung 
 
Samstag, 08.06.2013 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 09.06.2013 
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier mit 
Halleluja-Liederbuch J- Jahrtagsmesse für 
Herbert Spitznagel; im Gedenken an alle 
verstorbenen Angehörigen, Horst, Andrea 
undGabriele Siegel und Großeltern, Jo-
sefine und Franz Schneider und verstor-
benen Angehörige der Familie Schneider 
und Maurer 
10:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Dienstag, 11.06.2013 
09:00 Uhr  Umkirch,Mariä Himmelfahrt:  
Andacht 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 12.06.2013 
08:30 Uhr   Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 13.06.2013  
18:00 Uhr  Bötzingen, St. Alban: 
Rosenkranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: 
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 14.06.2013 
09:00 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
18:30 UhrGottenheim, St. Stephan: 
Schülergottesdienst mit 
EKO-Abschlussfest 
 
Samstag, 15.06.2013 
15:00 Uhr   Bötzingen, St. Alban: 
Taufe von Paul Gramelspacher 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 16.06.2013  
09:00 Uhr   Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
mitgestaltet vom Kirchenchor Dunningen, 
anschl. kleine Bewirtung vor der Kirche – 
2. Opfer für Karl Heß; 
im Gedenken an Alfred Zängerle und 
Angehörige 
10:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier, mit Halleluja-Liederbuch 
11:30 Uhr   Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Taufe von Julia Alexandra Kuhn, Nils Ler-
chl, Ben Noel Elia Lindinger und Maria 
Guiletta Sabatino 
19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 11.06.2013 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr  Gottenheim, Gemeindehaus:  
Probe des Spatzenchors 
Mittwoch, 12.06.2013 
10:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
Donnerstag, 13.06.2013 
17:00 Uhr  Umkirch, Pfarrzentrum: 
Probe des Kinderchors 
 
Dank für Blumen- und Kerzenspenden 
Für den Blumen- und Kerzenschmuck un-
serer Maialtäre sind wieder großherzige 
Spenden in den Pfarrbüros eingegangen, 

für die wir ein herzliches „Vergelt´s Gott“ 
sagen! Danke auch Frau Thoman für die 
liebevolle Gestaltung und Pflege der Altä-
re. 
Für die Spende der wunderschönen Rosen 
zu Fronleichnam sagen wir der Gärtnerei 
Gäng ebenfalls ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“. 
 
Firmvorbereitung – Termine 
3. Firmevent – Auswahltermine: 
Fr.,07.06.2013, 18:00 Uhr, Pfarrschopf, 
Bötzingen, Hauptstraße 74 
Sa., 08.06.2013, 10:00 Uhr, Pfarrzent-
rum, Umkirch, Hauptstraße 4 a 
 
Voranankündigung und Einladung: 
„Familie schaffen wir nur gemeinsam“ 
Open-Air-Gottesdienst und anschließendes 
Picknick  auf dem Gottenheimer Wasser-
speicher für Familien und Menschen, die 
Zeit haben am Sonntag,  
30. Juni 2013, um 10.30 Uhr. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst in der Kirche St. Stephan in Got-
tenheim statt und das Picknick im Ge-
meindehaus St. Stephan. 
Nähere Infos folgen. 
Sachausschuss Caritas 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 
Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 
Telefax 07665 94768-19 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 

Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro Got-
tenheim 
Donnerstag, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 – E-Mail: m.ramminger@se-go.
de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung 
Telefon 07665 94768-32 
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
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Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag, 11:00 – 12:30 Uhr und nach Ver-
einbarung 
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 
 

Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
2. Sonntag nach Trinitatis, dem 9. Juni 2013 
09:45 Uhr Gottesdienst – Beginn der Pre-
digtreihe zum Heidelberger Katechismus 
– Prälatin Dagmar Zobel predigt zu 
Frage 1. 
Nach dem Gottesdienst findet ein Kir-
chenkaffee statt. Dabei besteht die Mög-
lichkeit, mit Prälatin Zobel ins Gespräch 
zu kommen. 
09:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
 

Vorankündigung: Predigtreihe
zum Heidelberger Katechismus 
In der Ev. Kirche Bötzingen 
 
16.06. Pfr. R. Schulze zu Frage 53 
23.06. Pfrin. Dr. H. Springhart, Heidel-
berg, zum Thema „Gebet“ 

 

Der Wochenspruch für die am Sonntag 
beginnende Woche steht im 
Matthäus 11,28:
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die 
ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 
erquicken. 
Montag, 10.06.2013 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor  
 
Dienstag, 11.06.2013 
19:30 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 12.06.2013 
09:30 Uhr Spielgruppe  
17:00 Mädchenjungschar 
20:00 Uhr Probe Evangelischer 
Bläserkreis 
 
Donnerstag, 13.06.2013 
17:30 Uhr Bubenjungschar 
 
Freitag, 14.06.2013 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Samstag, 15.06.2013 
10:00 Uhr – 11:00 Uhr Kinderchorprobe 
für den Gottesdienst am 23.Juni „preisen 
& speisen“. Zur nächsten Probe treffen 
wir uns am Samstag, dem 22.06., von 
10.00 – 11:00 Uhr in der Ev. Kirche. 

BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS
Wir laden Sie ein zu unserem nächsten 
Bibelgesprächsabend am Donnerstag, 
dem 20. Juni um 20:30 Uhr im ev. Ge-
meindesaal. Thema: „Überrascht von der 
Freude“, wir sprechen über den Bibeltext 
aus Lukas 10, 25-37 

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Pfarrhaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für vie-
le Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 

verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möch-
ten, im Gottesdienst gesegnet werden. Bei 
Trauerfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls 
mit dem Pfarrer in Verbindung. 
Amtshandlungsvertretung wegen Fortbildung 
von Pfarrer Schulze vom 10.6. – 15.6.2013: 
Pfarrehepaar Hassler in Eichstetten, Tel.: 
07663 / 1251. 
 
Evangelisches Pfarramt 

 
Kirchenwahlen – Kandidatinnen und 
Kandidaten gesucht 
In diesem Jahr finden am 1. Advent 
wieder Kirchenwahlen statt. Auch bei 
uns werden die Mitglieder des Kirchen-
gemeinderates neu gewählt. Sie, liebe 
Gemeindeglieder, haben ab sofort die 
Möglichkeit, dem Gemeindewahlaus-
schuss über das Pfarramt ev. Gemein-
deglieder vorzuschlagen, die selber 
wahlberechtigt sind, mindestens 18 
Jahr alt sind und bereit sind, sich regel-
mäßig am gottesdienstlichen Leben der 
Gemeinde zu beteiligen, verantwortlich 
in der Gemeinde mitzuarbeiten und die 

kirchlichen Ordnungen anzuerkennen. 
Ein Vorschlag muss mit 10 Unterschrif-
ten wahlberechtigter Gemeindeglieder 
unterschrieben sein. Vordrucke dazu 
gibt es im Pfarramt. Sie liegen außer-
dem im Foyer aus. 
Am 19.6. um 20.00 Uhr findet im 
Ev. Gemeindehaus eine Informations-
veranstaltung statt für diejenigen, die 
Interesse am Ältestenamt haben. Sie 
können daran auch ohne Vorkenntnisse 
teilnehmen. Erfahrende Kirchenälteste 
werden Ihnen Rede und Antwort ste-
hen. 

 
 
 

Kernzeitbetreuung Rappelkiste 

INFO  
Betrifft Ferienbetreuung Sommerferien 2013  
und Anmeldung für Kernzeit und Hausaufga-
benbetreuung  
Schuljahr 2013/14 

Liebe Schülereltern der Grundschule Got-
tenheim, 
 
Es gibt noch freie Plätze in der Ferien-
betreuung Sommerferien 2013. Die Fe-
rienbetreuung wird in den Wochen vom 
26.08.-30.08.13 (KW 35) und 02.09.-
06.09.13 angeboten und steht unter dem 
Motto Natur und Bewegung. Wir werden 
viel draußen sein und unsere Umwelt er-
forschen. Dazu steht uns der Sportplatz, 
das Zeltplatzgelände, der Wald und noch 
viel mehr zur Verfügung. Derzeit sind für 
die erste Woche noch genügend Plätze 

frei. Eine Woche kostet 90 € inklusive 
Mittagessen. Sie können Ihr Kind noch bis 
spätestens 28.06.13 anmelden. Anmelde-
formulare sind in der Kernzeit erhältlich. 
 
Ab sofort besteht auch die Möglichkeit 
Ihr Kind in der Kernzeit für das Schuljahr 
2013/14 an zu melden. Die Betreuungs-
zeit beginnt um 7.30 Uhr bis Unterrichts-
anfang und von Unterrichtsende bis 13.05 
Uhr (KEB = Kommunale Ergänzende Be-
treuung) oder 14.00 Uhr (ÜB = Übermit-
tagsbetreuung). Wir bieten Mittagessen zu 
einem Preis von 2,90 € an. 
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Auch werden wir im nächsten Schuljahr 
an zwei Nachmittagen (Dienstag und Don-
nerstag) eine Hausaufgabenbetreuung 
durchführen. Die Betreuung beginnt um 
14.00 Uhr und endet 16.30 Uhr. Es sind 
zwei Betreuungskräfte anwesend. 
Wir werden die Kinder bei ihren Hausauf-
gaben anleiten und unterstützen. 
Nach „getaner Arbeit“ besteht die Mög-
lichkeit zu spielen oder an Angeboten teil 
zunehmen. Der Monatsbeitrag beträgt 
bei einem Nachmittag 15 € und an zwei 
Nachmittagen 20 €. 
Anmeldungeformulare liegen in der Kern-
zeit aus und wir stehen für Fragen gerne 
zur Verfügung (Tel. 07665/52 900 67 
während der oben angegebenen Betreu-
ungszeiten). 
 
Für das Kernzeitteam 
mit freundlichen Grüßen 
Karen Hunn 
Kernzeitbetreuung Rappelkiste Gotten-
heim 

 

Hören, Sehen, Ausprobieren

Musikschule lädt musikinteressierte 
Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne zum Info-Tag ein 
Am Samstag, 22.Juni veranstaltet die 
Musikschule im Breisgau von 10.30 bis 
13.00 Uhr einen Infotag im Kultur- und Ver-
einshaus Gundelfingen. 
Alle Interessierten haben Gelegenheit 
nach Herzenslust Instrumente auszu-
probieren und sich von den Fachlehrern 
beraten zu lassen. Gefällt mir der Klang 
der Trompete oder soll es doch lieber die 
Klarinette sein? Ist Geige spielen wirklich 
so schwer? Welches Instrument passt am 
besten zu mir und was wird an der Musik-
schule im Breisgau alles angeboten? 
 
Beim Infotag beantwortet das Team der 
Musikschule alle Fragen rund um den Mu-
sikunterricht. Auch über die Angebote für 
die Kleinen und Kleinsten ab 6 Monaten 
kann man sich informieren. 
 
Die Musikschule im Breisgau wird von den 
Mitgliedsgemeinden Bötzingen, Eichstet-
ten, Gottenheim, Glottertal, Gundelfingen, 
Heuweiler, March und Umkirch getragen. 
Ca. 1600 Schülerinnen und Schüler 
stehen im Unterricht. Egal ob Vorschul-
kinder, Schulkind, Jugendlicher oder Er-
wachsener, die Musikschule hält für jede 
Altersgruppe etwas bereit. Das Instrumen-
tenkarussell -das Ausprobieren von 3 ver-
schiedenen Instrumenten- sowie die 6er 
und 12er Karten für Erwachsene entwi-
ckeln sich zwischenzeitlich zu Klassikern. 
Ballettunterricht in Gundelfingen runden 

ein umfangsreiches Unterrichtsangebot 
ab. 
Alle Informationen können auf der Home-
page der Musikschule im Breisgau (www.
musikschule-breisgau.de) nachgelesen 
werden oder erhalten Sie persönlich/tele-
fonisch in der Geschäftsstelle in Gundel-
fingen Tel. 0761/589891. 
 

MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG 
Schnupperkurse im Juni und Juli 2013 in 
Bötzingen, Eichstetten und Gundelfingen  
 
Elementare Musikpädagogik orientiert 
sich am natürlichen Lernverhalten der 
Kinder: 
An ihrer Spontaneität, ihrer Neugier und 
ihrer Aktivität. Die Kinder finden dabei 
zusammen mit Gleichaltrigen den Zugang 
zur Welt der Musik. Die sehr frühe Begeg-
nung mit der Musik fördert die Entwick-
lung des musikalischen Gehörs in beson-
derem Maße. 
Die Elementaren Dinge der Musik (Tonhö-
he, Tondauer, Metrum, Rhythmus und Dy-
namik) erfahren die Kinder beim Singen, 
Tanzen und Musizieren. Spiel und Gesel-
ligkeit, Spaß und Freude beim gemeinsa-
men Musizieren sind ebenso wichtig wie 
Konzentration und ernsthaftes Gestalten. 
In diesen Schnupperkursen wollen wir Ih-
nen einen Einblick in die Musikalische 
Früherziehung geben. Die Kurse beginnen 
nach den Pfingstferien und enden mit Be-
ginn der Sommerferien. Es finden 7 bzw. 
8 Termine statt. 
Die Kurse werden für Kinder im Alter 
ab 4 Jahren angeboten: 
in Gundelfingen am Dienstag um 15 Uhr 
(8 Termine), 
Bötzingen am Mittwoch um 15 Uhr
(8 Termin) 
und in Eichstetten am Freitag um 16.30 Uhr 
(7 Termine) 
 
Die Kursgebühr beträgt € 38,50 (7 Termi-
ne) bzw. € 44,-- (8 Termine) und gilt für 
Kinder aus unseren Mitgliedsgemeinden. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie

•	persönlich in unserer Geschäftsstelle

•	per Telefon 0761/589891

•	über das Internet: www.musikschule-
breisgau.de

•	oder senden Sie uns ein e-mail: info@
muskschule-breisgau.de

 
 
Musikschule im Breisgau e.V. 
Vörstetter Str. 3 
79194 Gundelfingen 
 

Musikgarten in Gottenheim  
Es sind noch Plätze frei!!! 
Für den Musikgarten in Gottenheim sind 
für Kinder in der Altersgruppe von 1½ bis 
2½ Jahren noch Plätze frei. Dieser findet 
am Dienstag um 9.30 Uhr in der Grund-
schule in Gottenheim statt. 
Im Musikgarten wird die musikalische 
Wechselbeziehung zwischen Kleinkind 
mit dem Erwachsenen betont. Die Kin-
der sollen ohne vorgegebene Leistungs-
erwartung die Möglichkeit haben, Musik 
aufzunehmen und Musik auch selbst zu 
gestalten. 
 
Schnupperkurs Musikgarten für Kinder 
ab 9 Monate 
Für diese Altersgruppe bietet die Musik-
schule in Gottenheim einen Schnupper-
kurs im Juni und Juli 2013 an. Der Kurs 
findet am Dienstag um 10.20 Uhr in der 
Grundschule statt. Es sind 8 Termine, die 
Kursgebühr beträgt insgesamt € 44,--. 
 
Bitte beachten Sie auch unsere Schnup-
perkurse für Musikalische Früherziehung in 
den Umlandsgemeinden !!! 
 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter 
www.musikschule-breisgau.de 
Tel. 0761 / 589891 
 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, 
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
214.241 Modisch gekleidet – Fortsetzungs-
kurs 
Montag, 17.06.2013, 
19.00 – 21.45 Uhr, 5 x, Realschule, 
Handarbeitsraum, Raum 006 
 
307.530 Indische vegetarische Küche 
Freitag, 21.06.2013, 18.00 – 21.30 Uhr, 
1 x, Realschule, Schulküche, Raum 001 
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Freiburger  Theater: Infoabend zur neu-
en SpielzeitDas Theater  Freiburg und  
das Volksbildungswerk Bötzingen als 
örtliche  Vertrauensstelle der Theater-
Besuchergemeinschaften laden zu 
einem  unterhaltsamen Informations-
abend über die kommende Theater-
saison 2013/2014  ein.Die  Opern-
direktorin und Leitende Dramaturgin 
des Musiktheaters Dominica Volkert  
und der Organisationsleiter Wolfgang 
Schröder werden das Theaterprogramm 
der  nächsten Spielzeit vorstellen und 
kommentieren.Für den  musikalischen 
Rahmen sorgen die Mezzosopranis-
tin Qin Du und der Bariton  Alejandro 
Lárraga Schleske. Am Klavier begleitet 
Kapellmeister Johannes  Knapp.Die  
Veranstaltung findet statt amMontag, 
17. Juni 2013,  19.30 Uhr, Bürgerhaus 
March,  Sportplatzstr. 14, March-Buch-
heim. Der Eintritt ist  frei!!!Bringen Sie  
auch gerne Freunde und Bekannte mit, 
die das neue Programm am Freiburger  
Theater kennen lernen möchten. Wir 
freuen uns über eine rege Teilnahme. 
Bitte  informieren Sie auch die Perso-
nen, die mit Ihnen zusammen ins The-
ater gehen  

 

Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
607.110 Pizza 
ab 8 Jahren 
Dienstag, 11.06.2013, 
16.00 – 18.30 Uhr, 1 x, Realschule, 
Schulküche, Raum 001 
 
Tanzkurse in Zusammenarbeit mit der Tanz-
schule Gennaro&Cristian, Freiburg 
Dienstag, 11.06.2013, 5 x, Ausschank-
raum 
209.235 Crashkurs für Fortgeschrittene und 
Wiedereinsteiger: 19.00 – 20.00 Uhr 
209.236 Crash-Anfängerkurs I: 20.00 – 
21.00 Uhr 

209.237 Disco Fox II neueFiguren: 21.00 – 
22.00 Uhr 
Anmeldung: www.tanzschule-freiburg.de 
oder unter 0761/31020 
 
Outdoor: 
Bogenschießen 
Samstag, 15.06.2013, 1 x, Eisenbahner-
Sportverein-St. Georgen, Kufsteiner Stra-
ße 
300.390 Jugendliche von 9 – 13 Jahren: 
9.30 – 11.00 Uhr 

300.400 Erwachsene (ab 15 Jahren):  12.00 
– 14.30 Uhr 
Anmeldung: 0761/6964200, bfm1@gmx.
net 
 
300.430 Kentersichere Raftingtour auf dem 
Altrhein ab Istein 
Sonntag, 16.06.2013, 9.00 Uhr, 1 x 
Anmeldung: 0761/6964200, 
bfm1@gmx.net 

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
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HELFEN STEHT JEDEM GUT. 
Blutspender sind Lebensretter! 
 
Blutspende am Donnerstag, 20. Juni 2013, 
ab 15.00 Uhr 
 
Wir laden Sie herzlich zum Blutspende-
termin des DRK-Ortsverein Gottenheim im 
Schulhaus ein. 
 
Jeder weiß, wie wichtig es ist, Blut zu 
spenden. Doch es wird leicht aus den Au-
gen verloren, was es für die Menschen be-
deutet, die eine Blutspende erhalten. 
Denn: Sie erhalten das wohl wertvollste 
Geschenk, das sie bekommen können – 
ihr Leben. 
Mit der Blutspende schenkt der Spender 
Leben. Und der Empfänger wird somit neu 
geboren. 
Auch Erstspender sind herzlich eingela-
den. Nach der Blutspende erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Buffet zur Stärkung. 
 
Wir freuen uns darauf, Sie zur Blutspende 
begrüßen zu dürfen. 
 
Lothar Zängerle 
1. Vorsitzender 
 

Der nächste Dienstabend findet am Mon-
tag 10. Juni 2013, um 20.30 Uhr,  statt .  
Wir bitten um pünktliches und vollzähli-
ges Erscheinen. 
 
Die Bereitschaftsführung 

 

Einladung zum Musikerhock 
am Sonntag , 16. Juni 2013, ab 10:30 Uhr 
Gemeindehaus St. Stephan 
 
Liebe Musikfreunde, liebe Gottenheimer, 
zu unserem Musikerhock im Hof von St. 
Stephan laden wir Sie alle recht herzlich 
ein. 
Bei hoffentlich schönem Wetter wollen 
wir Sie mit beschwingter Musik bei guter 
Laune halten. 
Für Ihr leibliches Wohl werden wir mit 
Grillsteaks/Grillwürsten und kühlen Ge-
tränken sorgen 
Am Nachmittag halten wir für Sie Kaffee 
und Kuchen bereit. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Musikverein Gottenheim e.V. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Landtagsabgeordnete Gabi Rolland 
wird am Freitag, den 14.06.2013 die Ge-
meinde Gottenheim besuchen. Dabei ist 
folgendes Programm geplant: 
Vor-Ort-Tag von Frau Gabi Rolland (MdL)  
in Gottenheim am 14. Juni 2013 
 
P R O G R A M M 
10:00 Uhr  
Ankunft, danach Besuch der Firma Carl 
Stahl Kromer GmbH, Besichtigung der 
Firma, mit anschließendem Gespräch 
über die Entwicklung des Betriebes nach 
der Neuansiedlung in Gottenheim, Pla-
nungen und Ziele. 
 
11:.00 Uhr 
Besuch der Kleinkindtagesstätte. Vorstel-
lung des Konzeptes und der weiteren Ent-
wicklung. 

 Mittagspause 

14:00 Uhr 
Treffen mit der Bürgerinitiative „B 31 Go-
West“ am Ende der neuen Straße, auf der 
„Brücke ins Nirgendwo“, Gespräch über 
die Weiterentwicklung und Planfeststel-
lung. 
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15:30 Uhr 
Empfang im Rathaus durch Herrn BM 
Kieber und den Gemeinderat, Eintrag ins 
goldene Buch der Gemeinde. 
 
Wir laden Sie ein, uns zu begleiten und 
auch Ihre Fragen an Frau Rolland zu stel-
len. Wir freuen uns schon auf Ihren Be-
such. 
 
Manfred Wolf 
-1. Vorsitzender- 
 

Papiersammlung 
die am 13. Juli geplante Papiersammlung 
des Sportvereins muss aus terminlichen 
Gründen (20 Jahre Damenfußball Gotten-
heim) um eine Woche auf den 20.07.2013 
verschoben werden. 
 
Pfingstturniere beim SVG 
Trotz des fast ausnehmend schlechten 
Wetters über das Pfingstwochenende und 
des darauffolgenden Wochenendes wur-
den die Turniere wie geplant durchgeführt. 
Wie im Jahr zuvor mussten wir die Turnie-
re auf dem Kunstrasenplatz abhalten, da 
der Rasenplatz noch nicht bespielbar ist. 
Nachfolgend nun die Ergebnisse der ein-
zelnen Turniere. 
 
Freitag, den 17. Mai 
Ab 18:00 Uhr startete das Turnier der örtli-
chen Vereine. Insgesamt nahmen 4 Mann-
schaften daran teil. 
 
Platzierungen:

1. Fasnetsjünger e.V.

2. Narrenzunft

3. Feuerwehr

4. Leichtathletik
 
Wir gratulieren den Fasnetsjüngern zu 
Ihrem ersten Platz. Wir bedanken uns 
bei den Vereinen für Ihre Teilnahme am 
Turnier und hoffen, dass nächstes Jahr 
wieder mehr Vereine beim Turnier der ört-
lichen Vereine mitmachen können. Nur 
durch die Teilnahme der obengenannten 
Vereine war es uns möglich dieses Turnier, 
klein aber fein, stattfinden zu lassen. Des-
halb nochmals ein herzliches Dankeschön 
an die obengenannten Vereine. 
 

Gleich im Anschluss an das Vereinsturnier 
fand ab 21:00 Uhr der Elfercup statt. Ins-
gesamt sind 11 Mannschaften angetreten. 
 
Platzierung: 
1.   Gay Point United 1 
2.   Kirschen 
3.   Klopfer 
 

Wir gratulieren Gay Point United zum 1. 
Platz. Auch hier bedanken wir uns bei al-
len Mannschaften die mitgemacht haben. 
Es war insgesamt eine gelungene Veran-
staltung. Anschließend wurde noch ge-
meinsam, Spieler und Zuschauer gefeiert. 
 
Pfingstsamstag, den 26. Mai 
Zum ersten Mal fand ein Beachvolleyball-
Turnier auf dem neuen Beachvolleyball-
feld statt. 
Es nahmen insgesamt 6 Mannschaften 
daran teil. Bei sonnigem Wetter wurde um 
11:00 Uhr gestartet. Es hat allen beteilig-
ten Mannschaften und auch den Zuschau-
ern sehr viel Spaß gemacht. 
 
Platzierungen: 
1.   1. FC Turbine Klappstuhl 
2.   Sonics 
3.   Maybe 
4.   Die Stromer 
5.   Schrotties 
6.   Netzroller 
Wir gratulieren dem 1. FC Turbine Klapp-
stuhl zu Ihrem 1. Platz und bedanken uns 
bei allen Mannschaften die mitgespielt 
haben. Ohne Ihre Mithilfe wäre dieses 
Turnier nicht möglich gewesen. Wir wer-
den bestimmt im nächsten Jahr wieder ein 
Beachvolleyball-Turnier veranstalten. 
 
Danach wurde wie jedes Jahr am Pfingst-
samstag das AH-Turnier ausgetragen. Hier 
nahmen insgesamt 9 Mannschaften daran 
teil. 
 
Platzierungen: 
1.   SC Hofstetten 
2.   DJK Heuweiler 
3.   FC Yugoslavia 
 
Wir gratulieren dem SC Hofstetten zum 
Turniersieg und bedanken uns bei allen 
AH-Mann-schaften für die Teilnahme an 
unserem diesjährigen Turnier. 
Das an diesem Tag noch eingeplante Stra-
ßenturnier musste mangels Anmeldungen 
abgesagt werden. 
Abends wurde dann unter der Pergola eine 
Deutschlandparty veranstaltet. Hier wurde 
zu ausschließlich deutschen Liedern kräf-
tig bis in die Morgenstunden gefeiert. 
 
Pfingstsonntag, den 27. Mai 
Wie jedes Jahr gehörte auch dieser Pfingst-
sonntag den fußballbegeisterten Damen. 
Bei etwas sonnigem, aber zumindest bis 
am frühen Abend trockenem Wetter wur-
de das schon traditionelle Damen-Turnier 
ausgetragen. Hier nahmen 20 Mannschaf-
ten aus nah und fern teil. 
 
Platzierungen: 
1.   Wacker München 
2.   ESV Freiburg 
3.   SV Gottenheim I 

Wie im Jahr zuvor stand Wacker München 
im Endspiel. Bei einem spannenden Fina-
le gegen des ESV Freiburg siegte Wacker 
München mit 1:0. Wir gratulieren Ihnen 
herzlich zum Turniersieg. Wir bedanken 
uns auch hier bei allen teilnehmenden 
Mannschaften, die dieses Turnier erst 
möglich gemacht haben. Es war rundum 
ein schöner und erfolgreicher Turniertag, 
bei dem abends zu Discoklängen bis in 
die Morgenstunden weitergefeiert wurde. 
 
Am Pfingstmontag, den 28. Mai 
Zum dritten Mal wurde eine Dorfolympiade 
organisiert. Dies war wiederum das einzige 
Turnier, bei dem Fußball keine Rolle spiel-
te. Es waren insgesamt 7 Mannschaften 
gemeldet. Mit viel Geschick und Ausdauer 
stellten die teilnehmenden Mannschaften 
Ihr Können und ihre Teamfähigkeit unter 
Beweis. Leider war an diesem Tag das 
Wetter nicht so berauschend. Trotz Regen 
und Kälte haben die Mannschaften toll 
mitgespielt. 
 
Platzierungen: 
1.  Goldmedaille:  Bötzinger Jungs 
2.  Silbermedaille:  La Famiglia 
3.  Bronzemedaille:    Talentfreie Zone 2 
 
Wir gratulieren den Bötzinger Jungs zur 
Goldmedaille und natürlich auch La Fa-
miglia, die die Silbermedaille und die Ta-
lentfreie Zone 2, die die Bronzemedaille 
errangen. Wir bedanken uns auch bei al-
len Mannschaften, die trotz des schlech-
ten Wetters bei der Dorfolympiade mitge-
macht haben. Es wird bestimmt auch im 
nächsten Jahr eine Dorfolympiade geben. 
 
Am Freitag, den 1. Juni 
wurde zum dritten Mal ein Narrenzunft-
Fußballturnier veranstaltet. Es waren ins-
gesamt 16 Narrenzünfte gemeldet. 
 
Platzierungen: 
1.   Schneesturmbiester Freiburg. 
2.   Schlossturmhexen Feldkirch 
3.   Narrenzunft Krutstorze 
 
In einem spannenden Finale gewannen die 
Freiburger Schneesturmbiester gegen die 
Schlossturmhexen Feldkirch. Wir gratulie-
ren Ihnen zum Turniersieg. Wir bedanken 
uns auch hier bei allen teilnehmenden 
Narrenzünften, ohne die dieses Turnier 
nicht möglich gewesen wäre. Danach wur-
de unter der Pergola ab ca. 21:30 Uhr 
mit der Live-Band Cocktail noch bis in die 
Morgenstunden kräftig gefeiert. 

 
Am Samstag, 2. Juni 
fand wie immer ab 10:00 Uhr das offene 
Grümpel-Turnier statt. Es waren insge-
samt 20 Mannschaften gemeldet. 
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Platzierungen: 
1.   Joga Bonito 
2.   1. FC Infinitesmal µ 
3.   Gummibärle 
Wir gratulieren Joga Bonito zum Turnier-
sieg und bedanken uns bei allen Mann-
schaften für Ihre Teilnahme, ohne die 
dieses schon traditionelle Grümpelturnier 
nicht möglich wäre. Es war ein erfolgrei-
cher Turniertag, bei dem abends zu Dis-
coklängen bis in die Morgenstunden wei-
tergefeiert wurde. 
 
Der SV Gottenheim sagt Danke! 
Der Sportverein Gottenheim sagt allen 
teilnehmenden Mannschaften unserer 
6 Sporttage ein recht herzliches Danke-
schön für die tollen und fairen Spiele, die 
wir alle sehen konnten. 
Mit viel Spaß und guter Kameradschaft 
wurde selbst bei schlechtem Wetter und 
bei den außersportlichen Veranstaltungen, 
wie den Tanzabenden der 80er/90er-Party 
mit DJ Alex Ambs und Jonas Dufner, der 
Live-Band Cocktail, bei der Deutschland-
party und der Disco-Party-Night mit DJ 
Marc Schlatter und Patrick Kienzle, schön 
und ausgiebig gefeiert. 
 
Ein großer Dank gilt dem Deutschen Roten 
Kreuz, die wieder den Erste-Hilfe-Dienst 
über unsere Festtage einwandfrei durch-
führten. Den Spendern unserer Pokale 
und Siegerpreise und natürliche den vie-
len Helferinnen und Helfern vor und hin-
ter der Theke ein herzliches Dankeschön. 
Zum Schluss möchten wir allen Besuchern 
danken die trotz des schlechten Wetters 
den Weg zu uns auf das Sportgelände ge-
funden haben und somit den Sportverein 
in seiner Arbeit tatkräftig unterstützten. 
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie alle 
wieder beim nächsten Pfingstfest 2014 
begrüßen dürften. Vielleicht sagen Sie es 
weiter, dass auch wir 2014 wieder sagen 
können: „Danke für ein tolles Pfingst-
sportfest“. 

Ihre Vorstandschaft des SV Gottenheim 
 

•	 Fußball
Ergebnisse  
 
SVG I – FV Sasbach II  16:0 
SVG I – SG Rheinhausen I  9:0 
SVG II – SG Rheinhausen II  1:1 
 
Spvgg. Buchenbach Frauen – SVG Frauen 
I  0:2 
FC Neuenburg Frauen – SVG Frauen II 
 2.2 
 
SVG A – SG Ottoschwanden A  1:4 
 
Wir gratulieren unserer Frauen-Kreisliga A-
Mannschaft zur Meisterschaft und dem da-
mit verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Spielberichte 
 
SVG I – FV Sasbach II 16:0 
Der Meister mit einem historischen Sieg 
gegen schwache Kaiserstühler. Die klare 
Dominanz spiegelte sich auch im Ergebnis 
wider. Eine klare Angelegenheit. 
 
SVG I – SG Rheinhausen I 9:0 
Im letzten Saisonspiel der Herren war die 
SG Rheinhausen zu Gast am Tuniberg. Mit 
der letzten Chance auf das Erreichen des 
Relegationsplatzes gestartet, musste die 
SG das Spiel gewinnen. Allerdings war 
unser Team in freudiger Spiellaune und 
überrannte die Gäste mit einem erneu-
ten Sturmlauf. Treffsicherster Akteur war 
Kai Hauenstein, der sich mit einem 5er-
Pack die Torjägerkanone sicherte. Zum 
Abschluss der Saison zeigte sich unse-
re Mannschaft nochmals von der besten 
Seite und bescherte den Zuschauern und 
Fans ein tolles Spektakel. 
 
Die nächsten Spiele im Überblick 
 
Samstag, 08.06.2013 
11.00 Uhr SF Norsingen E – SVG E 
12.00 Uhr SG Heuweiler D – SVG D 
12.30 Uhr SC Holzhausen C – SVG C 
15.30 Uhr SVG BM – SG Buchholz BM 
16.00 Uhr SG Prechtal B – SVG B 
18.00 Uhr SVG Frauen I – Spfr. Neukirch 
Frauen 
 
Sonntag, 09.06.2013 
10.30 Uhr G-Jugend-Turnier in Gotten-
heim 
13.00 Uhr F-Jugend-Turnier in Gotten-
heim 
17.00 Uhr SG Herbolzheim A – SVG A 
 
Montag, 10.06.2013 
18.30 Uhr SVG BM – FC Teningen BM 
 
Unsere B-Juniorinnen können im letzten 
Spiel am 10.06.2013 zu Hause ebenfalls 
ihr Meisterstück machen. Unterstützen 
Sie das Team lautstark bei diesem Vorha-
ben! 

•	 Leichtathletik
Leichtathletik I 
Die Kreismehrkampfmeisterschaften fan-
den am 11.05.13 in Munzingen statt. 
Für den 10jährigen David Klott war es die 
erste sportliche Herausforderung unter 
Wettkampfbedingungen. Mit 499 Punkten 
und dem 7. Platz erreichte er ein passa-
bles Ergebnis: 50m in 10,71 sec. Weit-
sprung: 2,67 m und Ballwurf: 20 m. 
In der Klasse der 14 jährigen lieferten 
sich Florian Danzeisen und Luis-Carlo 
Winter  Lopez im 4-Kampf  einen internen 
Wettstreit, den Florian mit 1291 Punkten 
und damit einem guten 3. Platz für sich 
entscheiden konnte. 
Ergebnisse Florian: 100m - 14,33 sec, 

Weit – 3,42 m, Hoch – 1,23 m, Kugel - 
5,48m . 
„LC“  erreichte  834 Punkte und wurde 5.  
Ergebnisse: 100m – 15,79 sec, Weit – 
3,33 m, im Hochsprung scheiterte er lei-
der an der Anfangshöhe, Kugel – 5,22 m. 
 
Bei den Mädchen erreichten die 
10jährigen Leonie Zwiener und Ma-
rie Isele die Plätze 11 und 12.  
Ergebnisse Leonie 662 Punkte für 50m – 
9,72 sec, Weit – 2,54 m, Ball 14m. 
Marie 601 Punkte für 50 m 9,82, Weit – 
2,40, Ball – 12m.
Die 11 Jährigen Chantal Wangler und 
Laura Schmidle zeigten sich in guter 
Form. Belohnt wurden sie mit den Plät-
zen 5 und 7. 
Ergebnisse Chantal: 956 Punkte für 50m – 
8,30 sec, Weit – 3,37m, Wurf – 17 m 
Ergebnisse Laura  : 817 Punkte für 50m - 
9,61 sec, Weit – 2,71m, Wurf – 23m 
 
DieKlasse der 12jährigen wurde durch 
Lena Danzeisen vertreten. Sie ließ den 
Hochsprung aus kam somit im 3-Kampf 
in die Wertung. Mit 880 Punkten gelang ihr 
Rang 7. 
Ergebnis Lena: 75 m 12,91 sec., 
Weit – 3,12m, Wurf – 19m. 
 
Leichtathletik II 
Am 15.05.13 fand im Stadion Kirchzar-
ten ein abendliches Sprint-Meeting statt. 
Hier war unsere 4 x 100m-Staffel mit Cle-
mens Averdung, Luis-Carlo Winter Lopez, 
Jonas Schwenninger und Schlussläufer 
Florian Danzeisen gefordert. Ersatzläufer 
war Max Brombach, der aber nicht zum 
Einsatz kam. Bis zum letzten Wechsel 
lief alles optimal. Dann gelang es Jonas 
aber nicht den Stab Florian innerhalb der 
Wechselzone zu übergeben, was automa-
tisch die Disqualifikation zur Folge hatte. 
Schade - denn im Ziel hätte eine neue 
Bestzeit zu Buche gestanden. 
 
Leichathletik III 
Am Pfingstsonntag, 19.05.13, fand in 
Pforzheim das „Drei-Täler-Meeting“ statt. 
Bei den dort angebotenen Disziplinen wa-
ren gleichzeitig Qualifikationen für die Ba-
den-Württembergischen Meisterschaften 
möglich. Eine „heiße“ Kandidatin für die 
800m-Teilnahme war Laura Selinger. Not-
wendig war eine Zeit unter 2:35,00 min. 
In Breisach hatte sie 2:36,45 min stehen. 
Mit ihr zusammen stand auch Ana Sofie 
Winter Lopez am Start. Dauerregen und 
Temperaturen um 10 Grad dämmten die 
Hoffnungen ein wenig ein. Laura lief aber 
taktisch sehr klug. Sie sparte ihre Kräfte 
für die zweite Runde und zog im Schluss-
spurt auf der Innenbahn an einigen Kon-
kurrentinnen vorbei. Doch dann folgte die 
große Enttäuschung. Sie erreichte zwar 
einen hervorragenden 2. Platz, aber die 
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Uhr blieb bei 2:35,96 min stehen. Um 
97 Hundertstel verpasste sie dadurch die 
Teilnahme zur BW-Meisterschaft. Ana So-
fie wollte eigentlich unter 3 Minuten lau-
fen, was ihr mit der Endzeit von 3,03,83 
nicht ganz gelang. Sie belegte den 6.Platz. 

800m-Lauf: Laura 3.Pos. / Ana Sofie 10.Pos. 
 
Bei 100m-Voräufen standen Laura Selin-
ger und Svenja Zehr in den Startblöcken. 
Auch hier ging es wieder sehr knapp zur 
Sache. Laura fehlte eine hundertstel Se-
kunde zur Endlaufteilnahme. Ihre Zeit be-
trug 13,24 sec. Svenja wartete mit einer 
persönlichen Bestzeit von 13,83 sec. auf, 
qualifizierte sich aber auch nicht für den 
Endlauf. 

100m-Lauf: Svenja ( links ) 
 
Dafür gelang ihr endlich einmal ein ma-
kelloser Wettkampf im Weitsprung. Alle 
sechs Sprünge waren gültig und mit einer 
Weite von 4,32 m belegte sie den 3.Platz. 
 
In der Klasse mJu16 starteten über die 
100 m Luis-Carlo Winter Lopez, Florian 
Danzeisen und Jonas Schwenninger. Le-
diglich Jonas konnte sich mit 13,99 sec 
für den Endlauf qualifizieren. Hier lief 
er aber dann nur 14,15 sec und belegte 
Rang 5. 
Florian blieb mit 14,81 sec. weit hinter 
seiner Bestzeit und „LC“ benötigte 15,63 
sec bis ins Ziel. Für ihn war es immerhin 
eine neue Bestmarke. 
 
( Weitere Fotos unter: http://www.lc80p-
forzheim.de/Dreitaeler-Meeting.htm - 
rechte Spalte „Bilder NEU“ 
 
Eure Trainer 
 

 

Jugendtrainer gesucht! 
Der SV Gottenheim möchte all seinen 
Jugendspielerinnen und –spielern die 
Möglichkeit geben Fußball zu spielen. 
Dies gelingt nur wenn auch alle Mann-
schaften mit Jugendtrainer besetzt 
werden können. 
 
Sie sind Vater oder Mutter, Onkel oder 
Opa eines Jugendspielers oder nichts 
von alledem und haben einfach Lust 
die Jugend zu fördern und zu trainieren 
oder zu betreuen, dann sprechen Sie 
uns an: 
 
Timo Wiedemann, 

Tel. 07665 9429991 
Rainer Dangel, Tel. 07665 6233 
 
Unterstützen Sie die Jugend 
Gottenheims! 

 

Spielvorschau unserer Mannschaften 
Sa., 08.06.13, 14:00 Uhr:  
Damen 30 / 2. Bez.Liga, Heimspiel ge-
gen TSG TV Friesenheim / TC Wittelbach1 
So., 09.06.13, 11:00 Uhr: 
Damen 30 / Oberliga, in Staufen gegen TC 
Haltingen 1
So., 09.06.13, 9:30 Uhr:  
Herren, Heimspiel gegen PTSV Jahn Frei-
burg 1
So., 09.06.13, 14:00 Uhr:  
U12 Juniorinnen auswärts gegen SV Rhodia 1 
 
Fans und Interessierte sind herzlich ein-
geladen, uns zu besuchen.

Mitgliederversammlung der 
Gottenheimer Bürgerinitiative 
GO-West B31

Der Protest geht weiter
Ihren Protest gegen den Stopp des Weiter-
baus der B-31-West bis Breisach will die 
Gottenheimer Bürgerinitiative GO-West 
B31 fortsetzen. Auf der Mitgliederver-
sammlung wurde am 10. Mai über weitere 
mögliche Protest-Aktionen diskutiert. Die 
erste Vorsitzende Alexandra Dankert be-
richtete über die Arbeit des Vereins und 

über das Ergebnis der Projektgruppe „Ver-
kehrskonzept südöstlicher Kaiserstuhl“ 
unter Vorsitz von Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer. Bei den Wahlen wurde die 
Vereinsvorsitzende einstimmig wiederge-
wählt.

„Die Aufgaben der Vorsitzenden  werde 
ich noch einmal eine Wahlperiode lang 
weiterführen. Doch dann ist es Zeit für 
einen Wechsel“, betonte die Vereinsvorsit-
zende, die seit Vereinsgründung im März 
2006 den Verein führt. Der zweite Vorsit-
zende Bernward Saurbier, der durch die 
Wahlen leitete, dankte Alexandra Dankert 
für ihre engagierte Arbeit. „Du bist stän-
dig für den Verein tätig, hast die Belange 
der Mitglieder im Blick und bist immer gut 
informiert“, lobte Saurbier.
Schriftführerin Stefanie Heinemann gab 
ihren Posten wegen eines geplanten Um-
zugs in eine Nachbargemeinde ab. Zur 
neuen Schriftführerin des Vereins wurde 
von den anwesenden Mitgliedern ein-
stimmig Dagmar Zwick gewählt. Stefanie 
Heinemann, die von der Vorsitzenden mit 
einem Blumenstrauß aus ihrem Amt ver-
abschiedet wurde, wird aber weiterhin als 
Beisitzerin im Vorstand des Vereins tätig 
bleiben. Zur Wahl standen auch vier Bei-
sitzer: Einstimmig gewählt wurden Bärbel 
Steiert (in Abwesenheit), Agnes Maier, 
Stefanie Heinemann und Klaus Wiloth. 

In ihrem Tätigkeitsbericht informierte 
Alexandra Dankert insbesondere über die 
Arbeit in der Projektgruppe „Verkehrskon-
zept südöstlicher Kaiserstuhl“, in die sie 
als Vertreterin des Gottenheimer Vereins 
berufen worden war. Das dritte und letz-
te Treffen der Gruppe hatte am 29. April 
stattgefunden. Das Fazit, so Dankert, sei: 
„Der Verkehr rollt. Mit Verkehrslenkung ist 
da nichts zu machen.“ Dieses Ergebnis 
habe der Verein erwartet.
Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer 
werde das Ergebnis des Gutachtens und 
der Arbeit in der Projektgruppe dem Ver-
kehrsministerium in Stuttgart mitteilen. 
Dieses sei dann am Zug. 

 

 

Bürgermeister Volker Kieber (3. von rechts) 
dankte dem Vereinsvorstand für die engagierte 
Arbeit. Neben der Vorsitzenden Alexandra Dan-
kert (4. von rechts) gehören dem Vorstand  an 
(von links): Bernward Saurbier, Agnes Maier, 
Stefanie Heinemann, Dagmar Zwick, Mathias 
Wiloth, Klaus Wiloth und Christine Knapmeyer. 

Auf dem Foto fehlt Bärbel Steiert. 
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Die Gottenheimer Bürgerinitiative GO-
West B31 fordere weiterhin die Wieder-
aufnahme des Planfeststellungsverfahrens 
für den 2. Abschnitt der Bundesstraße. 
Erfreulich sei die übereinstimmende Posi-

tion der neun Bürgermeister der betroffe-
nen Gemeinden, die mit einer Stimme die 
Fortführung der Straßenplanung fordern. 
Vereinsrechner Mathias Wiloth berichtete 
von einem erfreulichen Kassenstand. Der 

Überschuss in der Kasse werde für die 
Anschaffung zweier neuer Protest-Schil-
der verwendet, die an den Ortseingängen 
Richtung Buchheim und Richtung Bötzin-
gen aufgestellt werden sollen. 

Die „Brothers“ rocken am  
20. Juni die Bürgerscheune 
Am Donnerstag, 20. Juni, um 20 Uhr, 
wird die Freiburger Brüder-Kappelle „The 
Brothers“ wieder in der Bürgerscheune im 
Gottenheimer Rathaushof gastieren. Das 
Markenzeichen der Kultband ist ihr mehr-
stimmiger Satzgesang. Bei unzähligen 
Konzerten in der Region und dem Rest der 
Republik haben sich die „Brothers“ mit 
ihrer Musik und der lebendigen Bühnen-

ausstrahlung ein treues Publikum erspielt 
– auch in Gottenheim sorgten die Musiker 
schon einmal 2011 für einen tollen stim-
mungsvollen Abend in der Bürgerscheune. 
 
Neun CDs mit eigenen Songs und dazu 
ausgesuchte Cover-Versionen spiegeln das 
breite Spektrum wieder, das die Musik von 
den „Brothers“ ausmacht. Zwei Gitarren, 
Bass und Schlagzeug sowie die vier Ge-
sangsstimmen – das ist handgemachte 
Rockmusik mit hohem Unterhaltungswert. 

Karten im Vorverkauf für die „Brothers“ 
am 20. Juni in der Bürgerscheune gibt es 
im „Zehngrad“ in Gottenheim, Hauptstra-
ße 49, Telefon 07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com, oder im Bürgerbüro 
des Rathauses Gottenheim, Hauptstraße 
25, Telefon 07665/98 11-13. Restkarten 
sind an der Abendkasse zu haben. Der er-
mäßigte Preis für Schüler beträgt 7 Euro. 
Die Bürgerscheune befindet sich im Got-
tenheimer Rathaushof, Hauptstraße 25. 
 

Generalversammlung verlegt 
Die diesjährige Generalversammlung des Jugendclubsmuss leider verlegt werden. Der genaue Termin wird in der nächsten Ausgabe 
des Gemeindeblattes bekannt gegeben. 

Vorträge  und Seminare
„Frauen und Rente: Was ist wichtig?“ am 
13.06.2013 in Freiburg 
  
(drv-bw) Aktuelle  Informationen rund um 
die Rente und Antworten auf die wich-
tigsten Fragen  bietet das Regionalzen-
trum Freiburg der Deutsche  Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg in seinen 
kostenlosen Vorträgen und  Seminaren.
In Freiburg informiert die Rentenversiche-
rung am 13.06.2013 um 16.30 Uhr über 
das Thema „Frauen und Ihre Rente: Was  
ist wichtig?“. Die Fachleute der Renten-
versicherung gehen dabei unter anderem  
auf folgende Fragen ein: Wie ermittelt sich 
die Rente bei Babypausen,  Teilzeit, Mi-
nijobs oder Pflegezeiten? Welche zusätz-
lichen  Altersvorsorgemöglichkeiten hat 
man? Was ist ein Versorgungsausgleich 
bei  Scheidung? Welche Leistungen gibt 
es im Todesfall des Partners?Der Vortrag 
findet  in der Heinrich-von-Stephan-Stra-
ße 3 statt und  dauert etwa zwei Stunden, 
um Anmeldung unter der Telefonnummer 
0761-20707-0 oder per E-Mail unter re-
gio.fr@drv-bw.de wird gebeten.  

Einladung zum Kaffee für pflegen-
de Angehörige und Betreuerinnen 
Ein gemütlicher und informativer Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen 
Donnerstag, den 13. Juni von 15.00 bis 
16.30 Uhr 
in den Räumen der Betreuungsgruppe, 
Bötzingen, Hauptstr. 25 
Thema: Entdecken Sie Ihre Kraftquellen. 
Einen Angehörigen über einen längeren 
Zeitraum zu pflegen, erfordert sehr viel 
Kraft und Zeit. Wir laden Sie ein, die ei-
genen Kraftquellen zu entdecken und neu 
aufzutanken. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Dorothee Schulze M.A. 
sozialstation.angehoerigenbegleitung@
gmx.de 
Bitte melden Sie sich an: 
Kirchlichen Sozialstation 07663/4077 
oder 

Wenn Sie in der Zeit des Angehörigen-
kaffees Betreuungshilfe brauchen, dann 
sprechen Sie mit uns. 
 
Mit freundlicher Unterstützung 
der Zimmerlin-Stiftung 

Sozialverband VdK Ortsverband 
VdK-Mitglieder im Alter von 0 bis 106! 
Groß ist die Bandbreite der über 211 000 
VdK-Mitglieder in Baden-Württemberg. 
Sie umfasst alle Altersgruppen - das äl-
teste Mitglied ist 106 Jahre alt und das 
jüngste erst zehn Monate. Außerdem kom-
men Menschen aus allen gesellschaftli-
chen Schichten zum Sozialverband VdK 
und es kom men Menschen mit verschie-
denen sozialen Anliegen: Rentner und 
Senioren, Menschen mit Be hinderung 
oder chronischer Erkrankung, Opfer von 
Arbeits- oder Wegeunfällen, pflegebe-
dürftige Menschen, Hartz-IV-  und andere 
Grundsicherungsbezieher sowie Kriegs- 
und Wehrdienstopfer und (Kriegs-) Hin-
terbliebene. Ebenso machen viele sozial 
Interessierte und ehrenamtlich engagier te 
Menschen beim VdK mit. Und es kommen 
auch fördernde Mitglieder zum Verband, 
Jeder, der mochte, kann VdK-Mitglied 
werden und mitwirken. Infos gibt es unter 
www.vdk-bawue.de im Inter net sowie über 
die VdK-Landesverbandsgeschäfts stelle, 
Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, ba-
den- wuerttemberg@vdk,de, 
Telefon (07 11) 6 19 56-0

, 

Telefax (07 11) 6 19 56-99. 

Anton Fennrich, Tel. 6373



Seite 12 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 07. Juni 2013

20 Jahre Fisch und Wein 
in Bötzingen 
Die Angelfreunde, die Brass-Band und die 
Winzergenossenschaft Bötzingen laden Sie 
am 15. und 16. Juni 2013 recht herzlich 
zur Veranstaltung „Fisch und Wein“ im Hof 
der Winzergenossenschaft Bötzingen ein. 
An beiden Tagen verwöhnen wir unsere Gäste 
und Musikfreunde zum Mittagessen mit le-
ckeren Fisch- und Fleischspezialitäten sowie 
mit erlesenem Sekt und Wein von den sonni-
gen Rebterrassen Bötzingens. 
Essensangebot an beiden Tagen:

•	 Zanderfilet im Rieslingteig mit gemisch-
tem Salat

•	Gemischter Fischteller

•	 Forelle gebacken mit gemischtem Salat

•	 Schweinelendchen in Rahm- oder Pfeffer-
rahmsoße mit Pommes Frites

•	Grillwürste

•	 Pommes Frites
 
Samstag, den 15. Juni 2013 ab 15.00 Uhr Ge-
tränketheke und Kaffeestube 
ab 17.00 Uhr Essen 
Musikalische Unterhaltung 
mit der Band 1000 Volt ab 19.00 Uhr 
 
Sonntag, den 16. Juni 2013 ab 11.00 Uhr 
Musikalische Unterhaltung 
mit dem Musikverein Bötzingen 
ab ca. 11.30 Uhr 
mit dem Musikverein Hochdorf 
ab ca. 15.00 Uhr 
mit den Polkasternen ab ca. 17.00 Uhr 
An beiden Tagen gibt es eine reichhaltige 

Auswahl an Kuchen und Torten im Kaffee 
Zelt. 
Die Winzergenossenschaft Bötzingen lädt 
an beiden Tagen zu Kellereiführungen und 
Weinproben ein. 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich 
Angelfreunde, Brass-Band und 

Winzergenossenschaft Bötzingen 
 

am Kaiserstuhl. Kaiserstühler Weinerzeuger 
und Winzer aus Friaul präsentieren ihre Wei-
ne am 15. bis 16. Juni 2013. Ort: 
Bürgerhaus, St. Jakobsgässli 4, Endingen 
am Kaiserstuhl 
DEGUSTATION 

Samstag, 15. Juni von 15.00 - 20.00 Uhr 
Sonntag, 16. Juni von 15.00 - 20.00 Uhr 
Eintritt 10 € 
Begegnen Sie der Vielfalt der Kaiserstühler 
Burgunder (Weiß-, Grau- und Spätburgun-
der) und probieren Sie die 34 Siegerweine 
des international ausgeschriebenen Grau-
burgunderpreises, die Weine der Generation 
Pinot und der Gastregion Friaul. 
Weitere Programmpunkte: 
 
Samstag, 15. Juni 
10-17 Uhr WeinarchitekTour  
pro Pers. 20 € 
Bei dieser geführten Tagestour erfahren viel 
zur Baugeschichte folgender Betriebe: 
Winzergenossenschaften Königschaffhau-
sen-Kiechlinsbergen, Oberbergen, Sasbach 

und der Weingüter Abril, Bischoffingen, 
Koch, Bickensohl und Köbelin in Eichstet-
ten. Sie verkosten dort edle Tropfen und 
erhalten kleine regionale Spezialitäten. Wir 
bieten eine Tour der besonderen Art. Im vor-
genannten Preis sind enthalten: 
Kosten für Busfahrt, Reiseleitung, Verkos-
tung und Eintritt in die große Burgunderprä-
sentation 
Tour 1: ab Endingen; Tour 2: ab Freiburg. 
20 Uhr Siegerweinprobe pro Pers. 48 € 
Moderierte Weinprobe der 12 besten Grau-
burgunder des Grauburgunderpreises 2013 
und 6 Weine aus Friaul sowie kulinarische 
Kostproben aus Merkles Sterneküche. Mo-
deratoren sind: Natalie Henninger, Deutsche 
Weinprinzessin und Dr. Steffen Maus, Wein-
journalist Im Rathaus - Kornhalle, Markt-
platz 6, Endingen 
Sonntag, 16. Juni 
13 Uhr Rebblütenwanderung pro Pers. 4 € 
durch Lößhohlgassen zu bekannten Weinla-
gen. Bei dieser Wanderung steht das Erleben 
der Blüten, sehend, aber auch riechend im 
Mittelpunkt. Dazu gibt es allerhand Wis-
senswertes zur Rebblüte und zu den Reben. 
Auch wird das Geheimnis gelüftet, weshalb 
die Rebblüten keine Bienen zur Befruchtung 
benötigen. Treffpunkt: Rathausbrunnen am 
Marktplatz in Endingen, Dauer der Führung 
2 Std. 
 
Bei allen Angeboten sind die Plätze 
begrenzt! Anmeldung: Kaiserstühler 
Verkehrsbüro, Adelshof 20, 79346 Endin-
gen, Tel. 07642/689990, info@endingen.de 
www.internationales-grauburgunder-sympo-
sium.de 

Neunlinden-Schule Ihringen 

auf dem Weg zur 

 

 

 

 

 

 

 

 

LERNERFOLG FÜR ALLE ? 

LERNERFOLG FÜR ALLE ! 

 
Wir laden Sie ein 

zur moderierten Diskussionsrunde! 

 

am Do. 20. Juni 2013 um 19:00 Uhr 

in die Aula der Neunlinden-Schule Ihringen 

Moderierte Diskussionsrunde – externe Schulexperten, 
Elternvertreter einer Gemeinschaftsschule und Schulleitung, Lehrer sowie 
Vertreter der Gemeinde Ihringen: 
 

 Sandra Mierendorff, Friedrich-August-Haselwander-Schule, Offenburg 

 Elternvertreter einer Gemeinschaftsschule 

 Dr. Christina Clement, Gemeinderätin, Ihringen 

 Matthias Auer, Rektor, Neunlindenschule 

 Jessica Ohletz, Lehrerin, Neunlindenschule 

 

Moderation: Susanne Bremer, Gemeinderätin und Vorsitzende des Fördervereins 

Neunlinden-Schule 

 

Themen: 
 

 Eine Schule für alle – das geht doch gar nicht 

 Schul- und Bildungskonzept der Gemeinschaftsschule 

 Die Schule als Lebensraum 

 Rhythmisierung – der Lernerfolg verbessert sich 

 Ihringen – ein Standort für eine Gemeinschaftsschule in der Region 

 

 

In Kürze wird eine gemeindeübergreifende Elternbefragung zum Thema 

Gemeinschaftsschule durchgeführt!  

Die Informationsveranstaltung „Lernerfolg für alle“ bietet die Möglichkeit, sich zu 
informieren und Antworten auf offene Fragen zu erhalten.  

Ihre Meinung interessiert uns! 

 

Weitere Informationen über www.neunlinden-schule.de 

 

 




